
40. CVC-DEUTSCHLANDTREFFEN

vom 5. - 8. Mai 2016 in Durbach (Schwarzwald)

        

ald)

Liebe Clubfreunde,

der LB 7-2 ist in diesem Jahr in der 
CVC-Geschichte ein zweites Mal Gast-
geber unseres Deutschlandtreffens 
Worüber wir uns sehr freuen. Es ist  
immerhin das 40. Wir laden diesmal 
nach Durbach bei Offenburg ein. Ein 
traditionsreicher Weinort in der Vor-
bergzone des Schwarzwalds, zwischen 
Rhein und Reben. 

Mit gut 30 Marken- und Oldtimer-
treffen und über 1.000 historischen 
Fahrzeugen im Jahr ist Durbach einer 
der Orte in ganz Deutschland mit der 

höchsten Oldtimer-Dichte geworden. 
Sehr verkehrsgünstig in der Oberrhein- 
ebene gelegen und ohne nennenswerte 
Steigungen von überall her und vor-
wiegend im direkten Gang zu erreichen. 

Das Hotel bietet allen erdenklichen 
Komfort. Alle Zimmer sind mit Klima-
anlage, Telefon, Gratis-WLAN, Bad, WC, 
Fön und Fernsehen ausgestattet. Sauna- 
und Schwimmbadbenutzung sind für 
Hausgäste kostenlos. Drei Restau-
rants und die Bar runden das Genuss- 
erlebnis ab.

Durbach ist ein herrlicher Ausgangsort 
für Entdeckungstouren aller Art. Mit 
dem Auto in den Schwarzwald oder in 
die Rheinebene. Auch ins benachbarte 
Elsass ist es nur ein Katzensprung.

Wer 
wandern 
möchte, dem 
bieten sich Wege
durch die Weinberge, die Obstgärten, 
in denen die Früchte für das Schwarz-
wälder Kirschwasser wachsen oder die 
Wälder der Umgebung. Und alles vom 
Hotel aus, das direkt an der berühmten 
Badischen Weinstraße liegt.

Wir haben für den Freitag ein interes-
santes Ausflugsangebot ausgearbeitet.  
Da ist für jeden was dabei, auch für 
diejenigen, die erst am Vormittag  
anreisen. 
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Wir helfen, 
wo wir können!

 



Wir fahren mit dem Bus vom Hotel 
nach Strasbourg und machen einen  
10-minütigen entspannten Spaziergang 
zur Anlegestelle der „Bateaux Mouches“, 
der Panoramaschiffe, die auf den  
diversen Armen der Ill verkehren. 

Auf einer etwa 1½ stündigen Rund-
fahrt  entdecken wir die Altstadt 
mit ihren pittoresken Fachwerk- und  
Renaissance-Bauten von der Wasser-
seite aus. Wir werden am Europarat, 
dem europäischen Parlament und dem  
europäischen Gerichtshof für Men-
schenrechte vorfahren und uns die 
mehrgeschossigen Steildächer im histo-
rischen Gerberviertel ansehen. Neben- 
bei  lernen wir auch die zeitweiligen 
Domizile von Johann Wolfgang von 

Goethe, Johannes Calvin, Johannes 
Gutenberg , Georg Büchner und Tomi 
Ungerer kennen. Und das Quartier von 
Rouget de Lisle, der in Strasbourg mit 
der revolutionären Marseillaise die  
blutrünstigste Nationalhymne aller 
Zeiten verfasste.

Nach Abschluss der Schiffstour bleibt 
ausreichend Zeit, auf eigene Faust die 
Altstadt, das „Petite France“ mit dem 
Gerberviertel  und das Münster per 
Pedes zu entdecken und zu Foie Gras,
Flammekueche, Choucroûte, 
Münsterkäse 
und Gougel- 
hupf einzu-
kehren.

Das Herz Europas  Strasbourg

schiedenen Säle: Alles, was man schon 
immer über das „Große Spiel“ wissen 
wollte, kann man hier erkunden.  
 Roulette in allen Varianten, Poker und 
Black Jack.  Hier gibt es Erkenntnisse 
aus erster Hand. Auch darüber, warum 
die Bank eigentlich immer gewinnt und 
ein diskreter Beamter des mittleren  
Dienstes ständig, also auch sonntags, je-
doch unsichtbar mit am Spieltisch sitzt.  
 

Aber Achtung:  Herren haben  
traditionell nur mit Krawatte  
und Sakko Einlass! 

Kein Witz: es gibt eine Krawatten- 
und Sakko-Vermietung am Eingang.

Vorher oder im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, das Ambiente dieses nos-
talgisch-mondänen Kurorts vergan-
gener Jahrhunderte auf eigene Faust 
bei einem Rundgang zu genießen. 
Historische Orte, wie das Schloss, das 
Kurhaus oder das legendäre Brenner’s 
Parkhotel an der Lichtentaler Allee  
laden zum Besuch ein.  

  

Werfen wir einen Blick hinter die  
geheimnisvollen Kulissen eines der be-
rühmtesten Casinos der Welt: Baden-
Baden. Hier spielten schon Turgenjew 
und Dostojewski an den historischen 
Tischen. Hier entstand auch mit dem 
„Spieler“ ein kleines Stück Weltliteratur.

Wir machen einen exklusiv für uns  
arrangierten Rundgang durch die ver-

Faites vos jeux  Baden-Baden

Das Straßburger 
Münster

Casino in Baden-Baden



„Sieh, das Gute liegt so nah“ – ein 
wahres Wort des Johann Wolfgang 
Goethe, der  während seiner Sturm- und 
Drangzeit öfter mal und durchaus gerne  
in der Gegend zu tun hatte. Beim drit-
ten Ausflugsangebot fahren wir 14 km 
in die ehemals freie Reichsstadt Gen-
genbach und präsentieren unsere Autos 
auf dem für uns reservierten mittel- 
alterlichen Marktplatz vor dem Rathaus. 

Nach dem Mittagessen und einem 
Stadtrundgang fahren wir dann weiter: 

Mit Rohrstock und Schiefertafel – 
eine amüsante Zeitreise 

   von  Gengenbach  nach 
   Zell-Weierbach

Es gibt eine Schule in Deutschland, in 
der der Geist des 19. Jahrhunderts noch 
ziemlich  lebendig ist. Und die werden 
wir besuchen. Es ist das historische 
Schulmuseum im Offenburger Ortsteil 
Zell-Weierbach. Ein Museum, einge-
richtet in der alten Dorfschule, das lebt. 
Hier erleben wir eine kurzweilige reale 
Mitmach-Schulstunde aus der Epoche 
von Wilhelm Busch’s Lehrer Lämpel. Es 
erwartet uns ein Klassenzimmer mit den 
altertümlichen Bänken (Ergonomie war 
noch nicht erfunden), der großen Wand- 
und den vielen kleinen Schiefertafeln 
mit ihren Griffeln. Der gestrenge Schul-

meister mit der obligatorischen Taschen- 
uhr führt uns vor, welch ein Stress es 
war, damals Schüler und Schülerin zu 
sein. Das wurde übrigens schon seiner- 
zeit politisch korrekt auseinander ge-
halten, denn gemischte Klassen, das 
war noch ein Traum pubertierender 
Buben und der Alptraum eines jeden 
Lehrkörpers. Eine Schulstunde, an der 
der gute Wilhelm Busch seine Freude 
gehabt hätte. Und dass jemand aus der 
Schülerschar sich wegen auffälligen 
Verhaltens in der Ecke wiederfindet, das 
ist natürlich auch bei unserem Besuch 
nicht völlig auszuschließen…

Und am Samstag geht es bei der 
großen gemeinsamen Ausfahrt über 
eine abwechslungsreiche Strecke durch 
die Rheinauen, die Vorbergzone und 
den Schwarzwald. Viel reizvolles 
Auf und Ab und wenig Geradeaus. 
Viel Spaß! Wir freuen uns auf Euch!

               Euer Team 
                    vom LB 7-2

Hier die Adresse für’s Navi: 
Best Western Plus Hotel 
Vier Jahreszeiten
Almstraße 49, 77770 Durbach

Schloß Staufenberg 
thront über Durbach

Foto: Gengenbach Kultur- und Tourismus GmbH

Best Western Plus Hotel 
Vier Jahreszeiten
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Programmablauf 40. CVC Deutschlandtreffen 5.- 8. Mai 2016
Donnerstag, 5. Mai (Himmelfahrt)

Anreise, Eintreffen der Teilnehmer ab 14:00 h 
Möglichkeit zur individuellen Erkundung der Umgebung 
Tourenvorschläge liegen an der CVC-Rezeption bereit.

Gemütliches Beisammensein im Hotel ab 19:00 h 

Durbacher Weinseminar (Hotel, Burgunderstube) Anmeldung erforderlich 20:00 h

Freitag, 6. Mai

Eintreffen weiterer Teilnehmer ab 9:00 h

Abfahrt mit dem Bus nach Strasbourg zur Stadttour mit Schiff und zu Fuß 10:00 h 

Start der Schiffstour in Strasbourg 11:30 h 
Nach Rückkehr ca. 2 1/2 Stunden Genießen, Entdecken, Shoppen. Rückfahrt 15:30 h

Abfahrt mit den eigenen Autos zur Casinobesichtigung nach Baden-Baden. 11:15 h 
Mittagspause und Stadtrundgang. 45 km, Fahrzeit ca. 1 h. 
Start der Besichtigungstour 14:00 h 
Rückfahrt 15:00 h

Abfahrt mit den eigenen Autos  nach Gengenbach zur Fahrzeugpräsentation 11:30 h 
auf dem Rathausplatz. Mittagspause, Stadtrundgang. Anschließend Besuch 
des Schulmuseums Zell-Weierbach mit historischer Schulstunde. Danach 14:30 h 
ein Glas Schulmeister-Wein in der Winzergenossenschaft nebenan.

Rückkehr von allen Ausflügen bis 16:45 h

Tagung LB-Vorstände 17:00 h 

Mitgliederversammlung 18:00 h

Badisches Winzer-Büffet (Hotel, Anmeldung erbeten) ab 19:45 h

Samstag, 7. Mai

Abfahrt zur Ausfahrt Teil I  Wein- und Obstland Ortenau, ca. 70 km 10:00 h 
Ankunft Landgasthaus Rebstock Meisenbühl, Mittagspause und Kaffee 12:00-13:00 
Abfahrt zur Ausfahrt Teil II Rheintal, Ried & Schwarzwaldhöhen, ca. 120 km 13:30-14:00

Ankunft im Hotel bis 17:30 h

Sektempfang 18:45 h 

Festlicher Abend mit Büffet u. Programm 19:00 h

Sonntag, 8. Mai 

Frühstück, Verabschiedung, Abreise 8:00 -12:00

Einladung zur Mitgliederversammlung

am Freitag, 06. Mai 2016, Hotel Vier Jahreszeiten,
77770 Durbach, Almstraße 49, Beginn 18:00 Uhr

1. Wahl des Tagungspräsidiums: 
1 Versammlungsleiter, 1 Schriftführer, 3 Mitglieder der Antrags- und 
Wahlprüfungskommision

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie der Anwesenheits- 
und Stimmliste der Mitglieder

3. Verlesung der Niederschrift der letzten Hauptversammlung
4. Tätigkeitsbericht des geschäftsführenden Präsidiums
5. Tätigkeitsbericht der Redaktion der Clubzeitschrift
6. Kassenbericht/Rechnungslegung des Schatzmeisters

7. Bericht der Revisoren
8. Entlastung des Präsidiums
9. Turnusgemäße Neuwahl der geschäftsführenden Präsidiumsmitglieder 

oder Vornahme einer Ersatzwahl
10. Wahl der Revisoren
11. Wahl eines Mitgliedes für den Veteranenrat
12. Bekanntgabe, Begründung und Genehmigung des Haushaltsplanes 

für das kommende Beitragsjahr
13. Festsetzung der Jahresbeiträge
14. Beratung und Abstimmung über vorliegende Anträge
15. Verschiedenes

Anträge zur HV sollten bis 28. April 2016 dem Präsidium schriftlich vorliegen.
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Hotel und Programm:
o Ich / Wir benötige/n keine Hotelübernachtung
o Ich / Wir benötige/n folgende Hotelübernachtung/en:
Einzelzimmer: 85,00 Euro (incl. Frühstück) pro Tag 
Doppelzimmer: 99,00 Euro (incl. Frühstück) pro Tag 
Kinder bis 6 Jahre im Zimmer der Eltern sind kostenfrei.
Zustellbett / Couch: á 25,00 Euro pro Nacht p.P. (inkl. Frst). 

Hotel-Storno ist bis 30.April 2016 kostenfrei möglich.
Tel.: 07 81 - 93 20 10 bzw. 08 00 - 2 12 58 88 (kostenlos)

Camping ist auf dem Hotelgelände nicht erlaubt.

o Ich/wir nehme(n) am Durbacher Weinseminar (5.5.) teil
...... x Erwachsene a 24,50 Euro (Mindestalter 16 Jahre)

Fachlich unterhaltsam moderierte Weinprobe mit 6 Spitzenwei-
nen aus Durbach. Keine Verkaufsshow. Mindest-Teiln. 20 Pers.

o Ich/wir nehme(n) an dem Ausflug* nach Straßbourg teil 
...... x Erwachsene á 30,00 Euro
...... x Kinder á 25,00 Euro (*maximal 60 Teilnehmer).

o Ich/wir nehme(n) an der Führung 
„Hinter den Kulissen des Casinos Baden-Baden” teil 
...... x Erwachsene á 15,00 Euro (Mindestalter 21 Jahre)
Bitte angemessene Garderobe, Herren Krawatte (soll) 
und Sakko (muss!).

o Ich/wir nehme(n) an der Fahrt* in die ehemals freie 
Reichsstadt Gengenbach mit Fahrzeugpräsentation, 
Stadtrundgang und anschl. Besuch des Schulmuseums
Zell-Weierbach teil.                            
...... x Erwachsene á 8,00 Euro 
...... x Kinder á 5,00 Euro (*maximal 60 Teilnehmer)

Die Ausflüge am Freitag überschneiden sich zeitlich. 
Daher sind keine Mehrfacgbuchungen möglich.

o Ich/wir nehme(n) am Freitagabend (6.5.)
am „Winzer-Buffet“ teil.
...... x Erwachsene 12,50 Euro
...... x Kinder 10,00 Euro

o Beim Mittagessen während der Ausfahrt am Samstag
bitte ........... x ein vegetarisches Gericht vorbereiten

Den Gesamtbetrag von …………Euro wurde auf das Konto
bei der Volksbank Offenburg e.G., Kto.-Inhaber Rolf Feier, 
IBAN: DE98 6649 0000 0060 7719 10
BIC: GENODE61OG1 überwiesen. 
Nennbestätigungen sind nur per Mail möglich.    

Datum:...........................   Unterschrift:....................................

Verbindliche Anmeldung
Hiermit melde ich mich verbindlich für das 40. Deutschland-
treffen des Citroën-Veteranen-Club vom 05. bis 08. Mai 2016
in Durbach bei Offenburg an.

Anmeldung bitte einsenden, faxen oder gescannt per Mail an:

Rolf Feier
Waldstraße 1a
77654 Offenburg
Mail: rolf.feier@cvc-club.de
Telefon: 07 81 - 3 28 86  /  Fax: 07 81 - 4 33 53

Anmeldeschluß ist der 12. März 2016!

Bitte vollständig ausfüllen!

Name / Vorname: .....................................................................

Straße: ......................................................................................

PLZ / Ort: .................................................................................

Telefon / Fax: ...........................................................................

E-Mail (erforderlich):.........................................................................

Club / Landesbezirk: ................................................................

Fahrzeug Marke und Typ: ........................................................

Baujahr: ....................................................................................

Ich / Wir komme(n) am …….…....….ca. gegen ............…..Uhr

mit ……….……Erw. (Gesamtzahl)

mit ……….……Kindern (Gesamtzahl) - 

im Alter von ...........,  .……...,  ……...,  ….……. Jahren

Name(n) der Begleitperson(en):

..................................................................................................

..................................................................................................

..................................................................................................

Das Startgeld* beträgt für alle Teilnehmer 
(ab 14 Jahre**): pro Person 50,00 Euro

Anzahl Personen: …..… x 50,00 Euro,  =  ………..….. Euro

** (Kinder unter 14 Jahren zahlen kein Startgeld)

* Im Startgeld enthalten: 
Mittagessen und Kaffee während der Ausfahrt am Samstag,
Sektempfang, Büffet und Programm am festlichen Abend.

Hotel                   Do  5.5.      Fr 6.5.      Sa 7.5.     gesamt   

EZ  (85,00)

DZ  (99,00)

Zustellbett (25,00)

Kinderbett

Summe

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. 

Nenngeld ist Reuegeld!

ohne 
Berechnung


